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Bekanntmachungsanordnung und Bestätigung
gem. 5 2 {3) Bekanntmächungsverordnung (Bekanntmvo) v. 26.08.1999

in der aktuellgültigen Fassung

Die,,Anderun8 der satzung über die ErhebunS der Abfa llentso rgungsgebühr vom 12.12.1996", die der Rat

in seiner Sitzung am 27.11.2013 beschlossen hat, wird hiermit öffentlich bekannt Semacht.

Es wird bestätigt, dass der wortLaut der

"Anderung der Satzung über die Erhebung der Ablallentsorgungsgebüht uom L2.12.L996"

mit dem Ratsbeschluss übereinstimmt und nach g 2 Abs. 1 und 2 der Bekanntmachungsverordnung

verfa hren worden ist.

Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-

westfalen kann gegen diese Satzung bzw. sonstige ortsrechtliche Bestimmung nach Ablauf eines.Jahres seit

ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn

eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren
wurde nicht durchgef ührt,

die Satzung oder sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan lst
nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden,

der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder

der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Herten vorher 8erü8t und

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den

b)

c)

d)

a)

Mangelergibt.

rierten,tQE//:@ß-

Dr. U. Paetzel

Bürgermeister
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Der Bürgermeister

K HERTEN
70444013

Anderung der
Satzung der Stadt Herten über die Erhebung der Abfallentsorgungsgebühr vom

12. Dezember 1996
Anderung vom a8. /'1,1 .2013

Der Rat der Stadt Herten hat in sejner Sitzung am 27. November 2013 die oben genannte Satzung

wie folgt geändert:

Der 5 2 - Gebührenmaßstab wird wie folgt geändertr

S 2 Abs. 2 Satz 1: Die Grundgebühr beträgt insgesamt rund 15 % des Gebührenbedarfs.

S 2 Abs. 3 Satz 1i Die Leistungsgebühr beträgt insgesamt rund 85 % des Gebührenbedarfs.

Diese Anderung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
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Bekanntmachungsanordnung und Bestätigung
gem.5 2 {3) Bekanntmachungsverordnung (BekanntmVO} v. 25.08.1999

in der aktuellEülti8en Fassung

Die,,Satzung über den Abfallentsorgungsgebührentarif 2014vom 28.11.2013", die der Rat in seiner

Sitzung am 27.11.2013 beschlossen hat, wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Es wil.d bestätigt, dass der Wortläut der

"Satzung übe. den Abfallentsorgungsgebührentarif 2014vom 28.11.2013"

mit dem Ratsbeschluss übereinstimmt und nach 5 2 Abs. 1 und 2 der Bekanntmachungsverordnung
verfahren worden ist.

Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeo.dnung für das Land Nordrhein
Westfalen kann gegen diese Satzung bzw. sonstige ortsaechtliche Bestimmung nach Ablauf eines Jahres seit
ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren

wurde njcht durcheeführt,

c)

d)

b)

Dr. U. Paetzel

Bürgermeister

die Satzung oder sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist
nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden,

der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder

der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Herten vorher gerügt und

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den

Mangelergibt.
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Der Bürgermeister

K HERTEN
70-0440/3

Satzung

der Stadt Herten über den Abfallentsorgungsgebührentarif vom
a8., .2013

Der Rat derStadt Herten hat in seinerSitzung am 27.11.2013 aufgrund

- des 5 7 der cemeindeordnung für das Land Nordrhein Westfalen in der Fassung der Bekanntma€hung vom

14.07.1994 (GV. Nw. S. 666/SGV. NW. 2023), zuletzt geändelt durch G€seü vom 09.04. 2013 (GV. NRW. 5. 194), in der

aktuell gültigen Fassung,

der Ä5 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein'Westfälen (KAG)vom 21.10.1969 (GV. NW S

712ISGV. NW 610), ,uletzt geändert durch Gesetz vom 13.12.2011 {GV. NRW. S. 687}, in der aktuellgült'gen Fassung,

- des 6 9 Abs. 2 des Abfälleesetzes für das tand Nordrhein-westfalen vom 21-06.1988 (GV.NW.S.258/SGV.NW 74i,

zuletzt geändert durch Geseiz vom 21.03.2013 (GV. NRW. s. 148), in der zuletzt gültigen Fassung und

des S 7 der satzung für die Erhebung der Abfallentsorg!nSsgebühr vom 12. Dezember 1995 (amtsblatt der stadt
Herten Nr. 15/96 vom 19.12.1996), geändert am 28.11.2007, in derzuletzt gühigen Fassung,

die folgende cebührensaizung beschlossen:

91
Gebührentarit

Die Abfallentsorgungsgebühr beträ8t für die Resimüllbehälter

(1) bei14-täglicherAbfuhrje
a) 8o-L-Abfallbehälter jährtich 197,00 EUR

b) 12o-L-Abfallbehälter jährlich 270,00 EUR

cl 24o-L-Abfallbehälter jährlich 488,00 EUR

d) 77o-L-Abfallbehälter jährlich 1.582,00 EUR

e) 1.100-L-Abfalibehälter jährlich 2.183,00 EUR

Be; häufigerer Entsorgung erhöht sich die Gebühr um das entsprechend Vielfache.

(21 bei 4 wöchentlicher Abfuhr
je 80-Lite.-abfallbehälter jährlich 114,00 EUR

je l2o-Liter-Abfallbehälter jäh.lich 150,00 EUR

(3) für den Bioabfallbehälter
bei 14-täglicher Abfuhr je

a) 12o'Liter-Biobehälter jährlich 27,00 EUR

b) 24o-Liter-Biobehälter jährlich 54,00 EUR

(4) für einen von der Stadt Herten zugelassenen Abfallsack 5,00 EUR

52
lnkrafttreten

(1) Diese Gebührensatzung tritt am l.lanuar 2014 in Kraft

(2) Gieichzeitig tritt die Gebührehsatzung der Stadt Herten über den Abfailentsorgungsgebührentarif vom

28.!1.2072 außet KJaft.
1



Bekanntmachungsanordnung und Bestätigung
gem, 5 2 (3) Bekanntmachungsverordnung {Bekanntmvo)v. 25.08,1999

in der aktuellgültigen Fassunc

Die ,,Gebührensatzung der Stadt Herten füt die komhunalen Friedhöfe vom 28.11,2013", die der Rat in

seiner Sitzung am 27.11.2013 beschlossen hat, wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Es wird bestätiet, dass der Wortlaut der

"Gebührensatzung der Stadt Herten für die kommunälen Ftiedhöfe vor'tr 28,L1,2073"

mit dem Ratsbeschluss übereinstimmt und nach 5 2 Abs. 1 und 2 der Bekänntmachungsverordnung
verfahren worden ist.

Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dea Gemeindeordnung für das Land Nordrhein'
Westfalen kann gegen diese Satzung bzw. sonstige ortsrechtliche Bestimmung nach AblaufeinesJahres seit

ihrer VerkündunB nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn

eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren

wurde nicht durchgefÜhrt,

die satzung oder sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist

nicht ordnLrngsgemäß ölfentlich bekanntgemacht worden,

der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder

der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Herten vorher gerü81 und
dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet M/orden, die den

Mangelergibt.

c)

d)

a)

b)

H€rten, Q8.ZI!{. öol3

Dr. LJ. Paetzel

BÜrgermeister



Der Bürgermeister

K HERTEN
70-04-03/3

Gebührensatzung
der Stadt Herten für die kommunalen Friedhöfe vom

48. 4,,!.2013

Der Rat der Stadt Herten hat in seiner Sitzung am 27.11.2013 aufgrund

des S 7 der Gemeindeordn!ns frir das Land Nordrhein Westfälen vom 14.07.1994 (GV.NW.S. 666/5GV.NW.2023),

zu etzt seändert durch Gesetz vom 24.05.2011 (GV. NRW. S. 271), in der aktuell gü tigen Fassung

der SS 4 und 6 des Kommunalabsab€nsesetzes für das Land Nordrheln Westfa en (KAG)vom 21.10.1969 (GV.NW.S.

712l SGV.NW. 610), ,uletzt geändert durch Gesetz vom 30.06.2009 (GV. NRW. S. 394), jn der zurzelt eü tiEen Fassuns

'des 5 26 der FrledhofsatzLrng der stadt Hert€n für kommunale Friedhöfe vom 10.12.1998 (Amtsblatt d€r Stadt Her

ten Nr. 14198 vom 16.12.1998) in der aktuellsültigen Fassuns

die fole€nde Gebührensatzuns beschlossenl

51
Gebührenpflicht / Fälliqkeit

Für die Benutzung der Einrichtungen der komrnunalen Friedhöfe sowie für sonstige Leistungen der
Friedhofsverwältung erhebt die Stadt nach Mäßgabe eines gesonderten Tarifs Gebühren.

Der Gebührentarif ist Bestandteil dieser Satzung-

Die Gebührenschuld wird nach Bekanntgabe, spätestens 3 Wochen nach ausstellungsdatum des Gebüh-

renbescheides ohne weitere Mähnung fällig. Der jeweilige verbindliche spät€ste Fälligkeitstermin ist auf
d-"m cebührenbescheid vermerkt.

52
Gebührenschuldner

Gebührenschuldner ist(sind) de(die) Auftraggeber(in) oder die Besteltungspflichtigen nach 5 8 Abs. l des

Bestattungsgesetzes für das Land Nordrhein Westfalen (Bestc NRW).

cebührenschuld entsteht durch die Nutzung von Einrichtun8en der kommunalen Friedhdfe oder die lnan

spruchnahmevon Leistungen der Friedhofsverwaltung.

Mehrere Zahlungspfl;chtige haften als Gesamtschuldner.

93
lnkrafttreten

(1) Diese Gebührensatzung tritt am Tag nach ihrer öffentllchen Bekanntmachung in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die GebührensatzunE der Stadt Herten für die kommunalen Friedhöfe vom 08.02.2013

außer Kraft.



ceuüi,,lnl,ir
zur Gebührensatzung der Stadt Herten für die kommunalen Friedhöfe

vom 48.,14.2013

l. Gebühren für den Erwerb von Nutzunssrechten

(1) ReihengrabstättenfürErdbestattungenfür
a) Verstorbene bis zum Alter von 5 lahren
b) nach vollendetem 5. Lebensjahr Verstorbene (Nutzungsdauer 30 Jähre)

c) nach vollendetem 5. Lebensjahr Verstorbene (Nutzungsdauer 15 lahre)
d) Bestattungen in Grabkammern

e) Bestattungen in anonymen/halbanonymen Grabstätten
f) Bestattungen in anonymen Grabkammern

e) Aufschlag für Bestattung in einer pflegefreundlichen Grabstelle

Urnenreihengräbstätten f ür

a) Verstorbene bis zum Alter von 5lahren
b) nach vollendetem 5 lebensjahr Verstorbene
c)Verstorbene in anonymen/ halbanonymen Grabstätten
d) Aufschlag für Bestaitungen in pflegefreundlichen Grabstellen

Wahlgrabstätten für Erdbestattungen
a) je Grabstelle
b) Bestattung in Grabkammern

c) Aufschlag für Bestattung in pflegefreundlichen WahlSrabstellen

(2)

(3)

(4)

(5)

(1)

320,00 €
1.310,00 €
1.640,00 €
1.310,00 €
1.540,00 €
1.640,00 €
1.210,00 €

430,00 €
430,00 €
410,O0 €
470,00 €

2.830,00 €
2.830,00 €
1.210,00 €

930,00 €
470,04 €
930,00 €

Wahlgrabstätten äls Tiefengräber oder Grabkammern mit Doppelbelegung

Bei Tiefengräbern wird die Nutzungsgebühr 8em. Abs. 3 a) bei der Erstbestattung fälli8.
Für Grabkammern mit Doppelbelegung als WahlSrab wird die Nutzun8sgebühr gemäß Abs. 3 b) bei

der E.stbestattung fällig. Bei der Zweitbestattung entfällt dann eine Nutzungsgebühr, wenn die Ru-

hefrist die Nutzungsdauer nicht übersteigt.

(6)

Urnenwah grabstätten

a)G.abstelle
b) Aufschlag für Bestattung in pflegefreundlichen Grabstellen

c) Baumbeslattung

Verlängerung des Nutzungsrechtes

an Wahlgrabstätten um 5lahre:
je Erderabstätte (ohne Grabkammern) 1/6 der Gebühr zu (34 bzw. 3c) und (5)

je Grabkammer 1/3 der Gebühr zu (3b)

Verlängerung des Nutzungsrechtes

infolge der Überschreitung der Ruhezeil:
je Erdgrabstätte (ohne Grabkammer) pro Jahr 1/30 der Gebühr zu (3a bzw. 3c) und (5)

je Grabkammer pro Jahr 1/15 der Gebühr zu (3 b)
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ll. Gebühren Grabbereitunq

Die Gebühren belragen bei

(1)

t2)

(1)

(2)

(3)

Reihengrabstätten für
a) Verstorbene bis zum Alter von 5 Jahren
b) nach voJlendetem 5. Lebensjahr Verstorbene
c)Aschenurnen
d)Totgeburten
e) Bestattung in Gräbkammern

Bestatlungen in anonymen/halbanonyrnen Reihengrabstätten

f) beiErdbestattung
g) bei Bestattung in Grabkamrnern
h) beiUrnenbestettung

Wählgrabstätten für
a) Verstorbene bis zum Alter von 5 Jahren
b) nach vollendetem 5. Lebensl'ahr Verstorbene
c)Aschenurnen
d)Totgeburten
e) Bestattung in Grabkammern
f) Baumbestattungen

Wählgrabstätten als Tiefengräber für die Erslbestatlung für
a) Verstorbene bis zum Alter von S lahren
b) nach vollendetem 5. Lebensjahr Ve.storbene

für die Zweitbestattung
a) Verstorbene bis zum Alter von 5 Jahren

b) nach vollendetem 5. Lebensjahr Verstorbene

lll. umbettuneen und Aussrabuneen

umbetten eines Verstorbenen

a) nach vollendetem 5. Lebensjahr Verstorbene
b) Verstorbene bis zum Alier von 5 Jahren

c)Aschenurnen

Ausgraben eines Verstorbenen
a) nach vollendetem 5. Lebensjahr Verstorbene
b) Verstorbene bis zum Alter von 5 Jahren

c) Aschenurnen

140,00 €
460,00 €

160,00 €
60,00 €

330,00 €

460,00 €
330,00 €
160,00 €

140,00 €
460,00 €

160,00 €
60,00 €

340,00 €
160,00 €

330,00 €

740,00 €

140,00 €
460,00 €

1.200,00 €
600,00 €
230,00 €

900,00 €
460,00 €
130,00 €
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lV. cebühren für die Hallennutzune

(1) Benut/unBdesAulbahrungsräumes
(2) BenutzungderTrauerhalle
(3) unterstellung ohne Dekoration

s0,00 €

80,00 €
40,00 €

(1)

(2)

(3)

(4)

is)
{6)

lt)

V. Sonstise Gebühren

Benutzung einer Kühlzelle
Benutzung des Sezierraumes/riluelle Waschungen

Orgelspiel während der Trauerfeier
Nutzung der Orgel (ohne Organist)

Umschreibung des Nutzungsrechtes an einer WahlSrabstätte
Vorzeitige Rückgabe von Grabstelten pro Saelle und Restruhefr;st pro Jähr

Gedenkplakette

3s0,00 €
420,00 €
40,00 €
10,00 €
10,00 €
22,00 €
48,00 €

Für die gewünschten Bestatt!ngen an Sonn- und Feiertagen erhöhen sich die Bestattungsgebühren um
100%.
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Bekanntmachungsanordnung und Bestätigung

gem. I 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung (BekanntmVO)

vom 26.08.1999 in der zurzeit gültigen Fassung

Die Satzung über den Abwassergebührentarif der Stadt Herten, die der Rat in seiner Sitzung
am 27.1!.2073 bes.hlossen hat, wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Es wird bestätigt, dass der Wortlaut der

Satzung über den Abwassergebührentarif der Stadt Herten

mit dem Ratsbeschluss überelnstimmt und nach 5 2 Abs. 1 und 2 der
Bekanntmachungsverordnung verfahren worden ist.

Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindordnung für das Land

Nordrhein-Westfalen (GO NW) kann gegen diese Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer
Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes
Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,

die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,

der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder

der Form- oder Verfahrensmangel ist geBenüber der Stadt Herten vorher gerügt und

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den

Mangel ergibt.

b)

c)

d)

Herten, 03.,(Ö. No,{3

Dr. Uli Paetzel

Bürgermeister
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Der Bürgermeister

(1) 1,21 €/m3, wenn ein crundstück an die städtische Kanalisation angeschlossen ist und das auf ihm

anfallende Abwasser in die Kanalisation und sonstige öffentliche Abwasseranlagen abge eitet, in

dieser gesammelt und fortgeleitet wlrd,

sowie 7uqätrlich oder allein

(2) 1,25 €/m3, wenn Abwasser aus der städtischen Kana isation oder von einern Grundstück über eine
private Kanalisation in die Anlagen der Emschergenossenschaft oder des Lippeverbandes über-
nommen, von diesem Abwasserverband behandelt und in ein Gewässer abgeleitet wird, der An-

schlussteilnehmer aber selbst nicht Mitgied des zuständigen Abwasserverbandes isi oder nicht
se bst von dem zuständigen Abwasserverband 2u Verbandslasten herangezogen werden kann,

92
Gebührentarif f ür das Niederschlagswasser

Die Abwassergebühr für Niederschlagswasser beträgt 0,84 €/mz für dle Bereitste ung (vorhaltung) der
öffent ichen abwasseran age zur Ab eitung des Niederschlagwassers und für den Betrieb der Kanallsati-

on und die Abwasserbehand ung durch An agen der Emschergenossenschaft oder des Lippeverbandes,

(1) 0,65 €/m'?auf den Anteil der Betrlebskosten und

(2) 0,19 €/m'? auf den Anteil der VerbandsumLäge entfal en.

S3
lnkrafttreten

Diese Gebührensatzung trifr am 01.01.2014 in Kräft.

K HERTEN

Satzung über den Abwassergebührentarif der Stadt Herten
vom

Der Rat der Stadt Herten hät in selner Sltzung am 27.11-2013 aufgrund des S 7 der Gemejndeordnung frlr das Land

Nordrheif Wenfa en in der Fassung d€r Bekanntmachung vorn 14.07.1994 {GV.NW.S. 666), z! etzt seändert durch
cesetz vom 09.04.2013 (cV. NRW. S. 194), in der aktuel gültisen Fassuns, d€r 55 4 und 6 des Konrnrunalabgaben-

sesetzes für das Land Nordrhein Westfalen vom 21.10.1969 (GV.NW.s. 712), zu eizt seändert durch G€s€tz vom
13.12.2011 (GV. NRW. S. 687), in der aktue gü tigen Fass!ns und d€s 6 12 der Satzung !ber dle Erhebung des

Abwasserg€bühr (Abwassergebuhrensatzuns), in der aktue I gültigen Fas5uns, di€ fo send€ Gebührensatzung be

51
cebührentarif für die das Schmutzwasser

Die Abwassergebühr beträgt für Schmutzwasser

Veroffenrlchung m AmGbiart 15/2013
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B E KA N N TM AC H U N G SA N O R D N U N G

Der Rat der Stadt Herten hat in seiner Sitzung am 27.11.2A73 die öffentliche Ausleeune des
vorhabenbezogenen Bebauungsplans mit Vorhaben- und Erschließungsplan Nr. 9 "Einkaufs-
zentrum lnnenstadt" zwischen Konrad-Adenauer-Straße, Kaiserstraße, Feldstraße und städti-
schem Gymnasium gemäß 5 3 Abs.2 des Baugesetzbuchs (BauGB) beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans mit Vorhaben- und

Erschließungsplan Nr. 9 "Einkaufszent.um lnnenstadt" ist im anl;egenden Übersichtsplan
(Anlage 1) kenntlich gemacht. Die betroffenen Flurstücke sind in der anliegen Auflistung (An-

lage 1) aufgeführt.

Gemäß 5 2 Abs. 3 der Verordnung übe. die öffentliche Bekanntrnachung von kommunalem
Ortsrecht (BekanntmVO) bestätige ich hiermit, dass der Wortlaut des Offenlagebeschlusses
mit dem Beschluss des Rates der Stadt Herten vom 27.11.2013 übereinstimmt und dass nach

5 2 Abs. 1 und 5 2 Abs. 2 der Bekanntmvo verfahren worden ist.

Hiermit ordne ich die Bekanntmachung an und mache den Offenlagebeschluss für den vor-
habenbezogenen Bebauungsplan mit Vorhaben- und Erschließungsplan Nr.9 "Einkaufszent-
rum lnnenstadt" öffentlich bekannt.

Es wiad darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) gegen diesen offenlagebe-
schluss nach Ablauf eines lahres seit seiner Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden
kann, es seidenn

a) eine vorgeschriebene Genehrnigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige
verfahren wurde nicht durchgeführt,

b) der Offenlagebeschluss ist nicht ordnungsgernäß öffentlich bekannt gemacht

worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemelnde vorher gerügt
und dabei die verletzte Rechtsvorschrlft und die Tatsache bezeichnet worden,
die den Mangel ergibt.

Herten, den 29.11.2013

Cfu&&_
Bürgermeister



-/+-

BEKANNTMACHUNG

Vorhaben- und Erschließungsplan Nr. 9 "Einkaufszentrum lnnenstadt"
öffentliche Auslegung der Planunterlagen

Der Rat der Stadt Herten hat in seiner Sitzung am 27.11.2013 fol8enden Beschluss gefasst:

Die Entwurfsunterlagen zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan mit Vorhaben- und Er-

schließungsplan sowie die Fachgutachten und den, nach Einschätzung der Gemeinde, we-
sentllchen umweltbezogenen Stellungnahmen sjnd 8emäß 5 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)

für die Dauer eines Monats öffentlich auszulegen.

Gemäß S 3 Abs. 2 BauGB wird der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans mit
Vorhaben- und Erschließungsplan und der Begründung sowie die Fachgutachten und den,

nach Einschätzung der Gemeinde, wesentlichen umweltbezogenen Stellungnahmen für die

Dauer eines Monats öffentlich ausgelegt. Angaben dazu, welche Arten umweltbezoSener

lnformationen verfügbar sind, sind in Anlage 2 aufgelistet.

Die Auslegung findet vom IA.AL2074 bis einschließlich 70.02.2014 im Rathaus der Stadt

Herten, Bereich Stadtplanung, Raum 321, Kurt-Schumacher-Straße 2,45699 Herten während
folgender Öffnungszeiten statt:

Montag bis Dienstag

Mittwoch
Donnerstag
Freitag

Es wird darauf hingewiesen, dass während der Auslegungsfrist Stellungnahmen abgegeben

werden können. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschluss-

fassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag nach 5 47 der Verwal-

tungsgerichtsordnung ist unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht wer-
den, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht

wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Herten, den 29.11.2013

8r00-16:00 Uhr
8r00-12:30 Uhr
8r00-17:30 Uhr
8:00-12:30 Uhr

Bürgermeister
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Anlage 1

Räumlicher Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans mit Vor-
haben- und Erschließungsplan Nr, 9 "Einkaufszentrum lnnenstadt"

Betroffene Flurstücke

Gemorkung
Herten

Flur
56

Flurstück
208, 2I4, 237 , 238 teilw ,, 239, 248, 249,
255 teilw., 256 teilw., 264,269,270,
271,,272,273

1032 teilw.

510 teilw., 668 teilw.

Herten

Herten

55

(&-a ouad aae,,.
6tr --:.?-2=.:i=7

W,
ffiä
ilf:::w

54
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Anla8e 2

Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit Vorhaben- und Erschließungsplan Nr. 9 'Einkaufs
zentrum lnnenstadt"

A) Ausw rkungen auf Tiere, Pf anz€n, Boden, Wasser,

Luft, Klinra und das Wirkungsgefijge zwischen hnen

sowie die Landschaft und die bio ogische vie iah

Umwe tbericht (mit Ausführungen zu den 5chutzgü
tern Pfanzen undTierej Boden,Wasser, Luft und
K irna, Menschen; Ku tur und sonstige 5achgüter
,os " " d.L dit näorländ c-.'t, Anensc-urzprü
funC Stufe 1, Bodengutachten zu den Themen Bers-
sch.densgefährdung, A t asten (ehem. Tankstel e,

Asphallflächen) und Baugrundunteßuchun& Stel ung
nahme der Unteren Landschaftsbehbrde zum potenu

el en Vorkomnrei geschützter Arten und dle zeit iche
Berücksichtigung bei Rackbautäuekeiten.

B) Erhaltungsziele und der schutzzweck der Natura

2000-Gebiete im Sinne des Bundesnatußchltzgeset

C) Umweltbezogene auswlrkungen auf den Menschen
und seine Gesundheit sowle dle Bevalkeruns insge

schal immissionsprognos€ zum Verkehrs- und Gewer'
belärm (Kundenverkehr, An ieferung)

D) Umweltbezogene Auswlrkungen auf Kuturgüter
und sonstise Sachsüter

Stelungnahme des Landschaftsverbandes zum Um
gang rnlt Bodendenkmä ern

E) Vermeidung von Emissione. sowie sachgerechter
Umsans mit Abfäl en und Abwässeri

Scha linrmissionspro8nose zum Verkehrs- und Ge-
werbe ärm (K!ndenverkehr, Ailieferuig), Bodengut
achten zum Thema Altlasten {ehem. Tankstele, As
phaltflächen)

F) Nutzung €rneuerbarer Energien sowie die spaßame

und efliziente Nuiz!ngvon Energie

c) Darstelluneen von Landschaftsplänen sowie von

sonstigen Pänen, nsbesondere des Wasser, Abfa -

!nd lmmissionsschutzrechts

H) Erha tung der bestrnög ich€n Luftqualität in Gebie-

ten, in denen d e durch Rechtsverordnung zur Erfü

ung von blndenden BeschlÜssen der E!ropälschen
Gemelnschaften festge egten rnmlsslonsgrenzwerte
ni.ht Überschritten werden

l) Wechselwirkrngen zwischen den €lnzelnen Belangen

des Umwetschutzes nachden Buchstaben A, c und D

Umwe tbericht mit A!sführungen zu den Schutzgiitern
o'.-ze- u_d Tiere Bode Wd \-r, -.c -nd Td;
VelscrFn: . ,k.r- .no o-,r'8" sd hg:r" odi"
Landschaft/Stadrl!ndschäft und Wechsewi*ungen
zwischen den vorsenannten Umwe tmed en
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B E KA N N T M AC H U N G SA N O R D N U N G

Der Rat der Stadt Herten hat in seiner Sitzung am 21.1L.2A13 die öffentliche Auslegung des
Bebauungsplans Nr. 4i (llli ,,An der alten Distelner Halde", 4. Anderungr Bereich nördlich
Kaiserstraße, lm Zusammenhang eines ergänzenden Verfahrens gem. 0 214 Abs.4 BauGB,

gemäß 5 3 Abs.2 des Baugesetzbuchs (BauGB) beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich des BebauLrngsplans Nr. 4i (lll) ,,An der alten Distelner
Halde', 4. Arderrng: Bereich ndrdlich Kai,erstraße ist im anliegenden Lbersichtsplan
(Anlage 1) kenntlich gemacht. Die betroffenen FIurstücke sind in der anliegen Auflistung
(Anlage 2) aufgeführt.

Gemäß 5 2 Abs. 3 der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommunalem
ortsrecht (BekanntmVO) bestätige ich hiermit, dass der Wortlaut des Offenlagebeschlusses

mit dem Beschluss des Rates der Stadt Herten vom 27.11.2013 übereinstimmt und dass nach
q 2 Abs. 1 und S 2 Abs. 2 der Bekanntmvo verfahren worden lst.

Hiermit ordne ich die Bekanntmachung an und mache den Offenlagebeschluss für den

Bebauungsplan Nr. 4i (lll) ,,An der alten Distelner Halde", 4. Anderung: Bereich nördlich

Kaiserstraße öffentlich bekannt.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (Go NRW) gegen diesen

Offenlagebeschluss nach Ablauf eines Jahres seit seiner Verkündung nicht mehr geltend

gemacht werden kann, es sei denn

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes
Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,

b) der Offenlagebeschluss ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht

worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Geme:nde vorher gerügt
und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden,
dje den Mangel ergibt.

Herten, den 29.11.2013

Bürgermeister

den 29 .I7 .2073
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BEKANNTMACHUNG

BebaLrungsplan Nr. 4i (lll) ,,An der alten Distelner Hälde", 4. Anderung: Bereich nördlich

Kaiserstraße
- Durchführung eines ergänzenden Verfahrens gem. 5 214 Abs. 4 BauGB

- Öffentliche Auslegung der geänderten Planunterlagen

Der Rat der Stadt Herten hat in seiner SitzunB am 27.11.2013 folgende Beschlüsse gefasst:

1. Der geänderte Entwurf zum Bauungsplan Nr. 4i {lll) ,,An der alten Distelner Halde", 4.

Anderung: Bereich nördlich Kaiserstraße wird gemäß S 3 Absatz 2 Baugesetzbuch
(BauGB) mit Begründung und den nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen,

bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen öffentlich ausgelegt.

2. Während der Auslegungsfrist, die gemäß 5 4a Absatz 3 BaUGB auf zwei Wochen

verkürzt wird, können Stellungnahmen nur zu den geänderten Teilen abgegeben

werden.

Gemäß 5 3 Abs. 2 BauGB in Verbindung mit 5 4a Abs. 3 BaUGB wird der geänderte und

ergänzte Entwurf des Bebauungsplans mit der Begründung und den nach Einschätzung der
Gemejnde wesentlichen, vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen für die verkürzte
DaLrer von zwei Wochen öffentlich ausgelegt. Angaben dazu, welche Arten
umweltbezogener lnformationen verfügbar sind, sind in Anlage 3 aufgelistet.

Das Aufstellungsverfahren des Bebauungsplans wurde im beschleunigten Verfahren gemäß

5 13a BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach 5 2 Abs. 4 BauGB, durchgeführt.

Gemäß 5 4a Abs. 3 BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen nur zu den

geänderten oder ergänzten Teilen abgegeben werden können.

lnnerhalb dieser gemäß 5 4a Abs. 3 BauGB verkürzten Dauer der erneuten öffentlichen
Auslegung und Frist zur Abgabe von Stellungnahmen können während der Dienststunden

Anregungen schriftlich vorgebracht oder zur Niederschrift erklärt werden.

Die Auslegung findet vom 13.12.2073 bis einschließlich 10.01.2014 im Rathaus der Stadt

Herten, Bereich Stadtplanung, Raum 321, Kurt Schumacher-Straße 2,45699 Herten während

folgender Öffnungszeiten statt:

Montag bis Dienstag

Mittwoch
Donnerstag
Freitag

8:00-16:00 Uhr

8r00-12:30 Uhr
8r00-17r30 Uhr
8:00-12:30 uhr
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Es wird darauf hingewiesen, dass während der Auslegungsfrist Stellungnahmen abgegeben
werden können. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der
Beschlussfassung über den Bauleitplan unbe.ücksichtigt bleiben. Ein Antrag nach 5 47 der
Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht

werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend

gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Herten en 29.11.2013
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Anlaqe 2

Bebauungsplan Nr.4i (lll) ,,Herten-Disteln, An der alten Distelner Halde" 4.
Anderung:,,Bereich nördlich Kaiserstraße"

- Auflistung der im Geltungsbereich liegenden Flurstücke

Gemarkung Herten

Flur
41

Flurslück
54
496
520
571
574
575
593
594
596
606
614
616
617
618 tlw.
683
718
731
734
7 41 tlw.
763
764
765
766
767
768
771
776
782
784
785
786
787
798
826
839
441

843
845
846
847
848
849
850
851
852
853
855
856
857 tlw.
863 tlw.
872
874
875
880
88't
882
883
906
907
912

tlw.
tlw.

913 tlw.
998


